
Objekt: Schulanlage Moos - Neubau Trakt C Bewertung:
Ort: Fritz Honegger-Weg 1, 8803 Rüschlikon
Art des WB:  Projektwettbewerb
Verfahren:  anonym im selektiven Verfahren
Auslober: Gemeinde Rüschlikon
Veranstalter: ProjektBeweger GmbH
Publikation: 30.5.2019
Datum / Nr.: 19/17

Der BWA bewertet das Verfahren aus den oben genannten Gründen mit einem orangen Smiley.

Qualität des Verfahrens:

Im Sinne des Nachwuchsförderung sollte auch bei den Bewerbern mindestens 1-2 Nachwuchsbüros 
zusätzlich zu den 6 Teilnehmern explizit nachgezogen werden, vor allem weil sich die Grösse und 
Komplexität der gestellten Aufgabe sehr gut für junge Planer eignet. 

- gut gegliedertes Wettbewerbsprogramm

Verlangt wird ein Projekt, welches die Platanenbestände sowie das Parkpflegewerk vollständig 
berücksichtigt. Das Parkpflegewerk basiert auf der konzeptionellen Grundlage der Pläne von Ernst Cramer 
aus dem Jahre 1970. Aus Sicht des BWA’s wäre es folgerichtig, wenn bereits in der Phase des Wettbewerbs 
eine Zusammenarbeit mit einen Landschaftsarchitekten gefordert würde. Des weiteren sollte ein Vertreter 
aus dem Fachbereich Landschaftsarchitektur stimmberechtigt im Beurteilungsgremium vertreten sein.

Die Gesamtpreissumme ist sehr tief und entspricht nicht der Gesamtpreissumme der Wegleitung SIA 142i-
103d. Die Gesamtpreissumme sollte exklusiv Mehrwertsteuer angegeben werden.

Das Wettbewerbsprogramm ist gut gegliedert, und hält die wichtigsten Informationen, Rahmenbedingungen 
und Zielsetzungen fest.

Leider wurde bei dieser Ausschreibung das selektive und nicht das offene Verfahren gewählt. Für die im 
Wettbewerb beschriebene Planungsaufgabe sind keine besonderen Fachkenntnisse und Erfahrungen 
notwendig wie dies bei einem selektiven Wettbewerb in der Regel der Fall sein sollte. Mit der Wahl des 
selektiven Wettbewerbs wird der Anbieterkreis und somit die Lösungsvielfalt sehr stark eingeschränkt.

Die Planungsaufgabe könnte gut auch von jungen Nachwuchsteams bearbeitet werden. Die geforderten 
Eignungskriterien und Referenzen in der Phase der Präqualifikation erschweren den Nachwuchsbüros die 
Teilnahme am Verfahren jedoch stark.

Die Angabe zum Rechtsweg unter Punkt 3.4 ist mit der Wortwahl «…in Anlehnung an die Ordnung SIA 142 
Ausgabe (2009)» nicht korrekt formuliert und irreführend. Richtig wäre, dass die SIA142 subsidiär gilt und 
somit rechtskräftiger Bestandteil der Ausschreibung ist.

Mängel des Verfahrens:

- keine Verbindlichkeitserklärung der SIA 142

Beurteilung des BWA:

- Ersatzpreisrichter sind nicht namentlich erwähnt
- zu geringe Gesamtpreissumme
- keine explizite Berücksichtigung von Nachwuchsbüros


